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der gesammten Wissenschaft einnehmen. Handschriften Aaus
vielen Bıbinotheken, mehrere Ineunabeln und zahlreiche er

dem _6° F7 und 19 Jahrhunderte lieferten den Stoff.
em JE, alte Pergamentblätter, dıe vielleicht dem 1} oder
‚Cn entstammen und qals Umschlagblätter VON Handschriften oder
aunch qals CINZISC Veberbleihsel © SSCH erke der Ver
nıchtung entgangen sind dıe an kamen der
auch WIE schwer Ist SIE hestimmen AaUs ıihnen Schlüsse
ZU ziehen Unter solchen Umständen spricht ohl das er
Chevalıers selbst für sıch und SE1I 1ULr noch rwähnt dass
es nıcht WENISCL qls 29 000 Nummern umfassen wırd

Was dıie Zzweıle kleinere Schrift anbelangt wurde bereıts
erwähnt dass SIE qals kKınleitung und KErklärung des Werkes

Chevalier anzusehen sSe1l er erf legt den Plan des erkes
dıe verschliedenen bearbeıtungen einzelner Partıen auf diesem
(+ehlete dar un verfolgt dieselben ıs hınauf dıe eıt der

E Humanısten kKerner theılt er den WecC und dıe Kinrichtung
des erkes M1C, dıe Schrift ist q IsO eıNe sehr erwünschte Eugabe
für das (ranze. nıcht eiwa Chevalıer selbst am IS!
SCINET Arbeit OC6 übersichtliche Zusammenfassung gebe für
gut finden sollte Was den Humanısmus betrifft, dürfte sı
Devaux jedoch geirrt en (jerade Deutschland -al d
ZWwec der Humanısten nıcht »sclentifique, e der Verl. gla
sondern dort bildeten rbauung und Unlterricht, das relig und
pädagogische Moment dıe Haupttriebfedern des Humanısmus
diesem Umstande ist. eEs Zu danken dass ch auch lıe deutse n
Humanisten mıL den lateinischen Hymnen Antiphone
Dequenzen beschäftigten. Da Gegentheil aber WAäarl In
Italıen ınd Frankreich der Fall Dort wurde der Humaniısmu
AaUuSs wissenschaftlichen (iründen gepfle  2  gl und VO olchen gehoben
und gelragen Kinen deutlichen Hewels dafür ılden die Incunabeln
und erstien Drucke dem 16 Jahı h für Deutschland
religiöse und pädagogische In!eressen vertreten finden, während
dıe er taliens und Krankreichs der W issenschaft dienen.
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The St John’'s University Record.
Vor drel Jahren fasste INnan in der schönen Benedietiner-

Abltei St John in Minnesota den Entschluss, monatliı
erscheinende Zeitschrift herauszugebn. die besonders ZA Pflege
der Wissenschaflt A ME Hebung des Klosters selbst und SCINET
Lehranstalt. dienen qOllte Die eigen!lichen Herausgeber 1ın dı
Mitglieder der » Alex1ian Iiterary Assoclation. an der Universit

1eses Stiftes vs legt nunmehr der JaNZe zweıte Jah
889 Vo  - über den kurz berichten wollen.
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An Erzählungen reıhen sıch kleinere philosophische Abhand-
lungen Ordensnachrichten lıterarısche Mıttheilungen ınd ages-
neuigkeıten fehlen gleichfalls nıcht ass das er für dıie
eschichte des (Ordens des eiligen Benediet und dessen Mıtglieder
nıcht unwiıchtig Ist geht daraus hervor dass es die
neuestien und reichhaltigsten Ordensnachrichten AUS Amerıika
un kKuropa bringt dass s Sag! W 11 kurz, VO  — oben AUS
untersiutzt und gefördert ırd dass die „eıter des Ordens« und
der Klöster qals ihr rgan ansehen und qls hre Ehrensache
11IM vollsten Sinne des Wortes betrachten, ıhr Möglichstes A

Hebung und Verbreitung der Zeitschrift beizutragen Der egen
den diese Zeitschrift und dıe Anstalten der jenedıietiner 111

Amerıka ausstreuten bringt auch hereıts Früchte
und mi1t Kreude [NUSS eriullien WEeNnNn INan sıieht WIE

SCIE1 S16 1Udie ehemalıgen Zöglinge dieser Lehranstalten
Personen geistlichen oder weltlichen Standes VON denen
dıe sich dem en elhbst gewıldmet en abgesehen

inrer Bıldungsstätte hangen Doch lassen WIT dıe Zeitschrift
für sıch selbhst sprechen.

Im ersten Hefte finden WITL nach 1C
»(Gjedanken während Schneesturmes« und schönen

dıe Sonnenfinsternis sodannKEssay e1iNe Abhandlung über
allgemeın Darstellungen UOrdensmittheilungen ınd Nachrichten
ber Ad1ıe amerikanıschen Klosterlehranstalten Im zweıten
beginnt die vorzügliche Darstellung der (Gründung und Jder
ersteren re der S John’s el VON Bruno K1ıss

Biue Island 1NO1S dıe den folgenden zehn Heften ihre
WFortsetzung iındel und auch noch e1! de Jahrganges

bılden wıird Ferner erwähnt dıe »Krinnerungen
1868 « VO  — ıllıams, » Meıne ersten age Minnesota«
VOonNn ‚R Meeker » Moralıtät Komanen« » Ueber amerıkanische
Literatur«, » Realismus der Wissenschaft«, »>(xenealogie der modernen

s Literatur Von Necrologen angeführt der VON
ogan, Erzbischo Ullathorn, Zwack. Card Dusmet,

sämmtlıchSchneider, Studnicki, Card Ganglbauer, uss.
Benediectiner

sındDie literarıschen Mittheilungen VO bedeutendem
Umfange und STOSSCI Reichhaltigkeit, doch gestattet der aum

nicht näher arauf einzugehen. em WIT hoffen noch später
auf die interessante Abhandlung über dıe ersien Anfänge der
St John €e1 zurückkommen können. schliessen WIT eute ANSEeTr'e

Darstellungen und emptfehlen dıe reichhaltige hbesten KEnglisch
geschriebene Zeıitschrift allen Urdensmitgliedern und Freunden
der amerikanıschen Literatur auf das wärmste.


